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"

Mitglieder der United MineWorkers
vs America in den Hartkohlendislrik
ten sind mit dem Bcrlaus der Berhand-
lungcn in den Sitzungen der in India-
napolis tagenden Konvention nicht z»
frieden und glauben, daß es am l. April

zu einer allgemeinen Arbeitseinstellung

kommen wird. Die Giubenbesitzer sind
bereit, am l. April da« alte Abkommen,

da« an diesem Tage abläust, zu erneu-

ern, aber die Arbeiter verlangen vorher
die Beseitigung gewisser Mißstände.

Im Alter von 8» Jahren istvergan

gene Woche in Philadelphia Dr. Julius
Schrotz. einer der angesehensten und

tüchtigsten Aerzte jener Stadt gestorben.

Dr. Schrotz war in Bayern geboren,

hatte an der Universität Würzburg pro
inovirt und war vor etwa bü Jahre»
nach Philadelphia gekommen, wo er sich
bald eine große Praxi« erwarb. Dr.
Schoitz war ein eisriger)BiSmark Bcr
ehrer und al«
Krieg ausbrach, kehrte er nach Deutsch-
land zurück, seine Dienste al« sreiwilli

angenommen wurden. Er machte den

ganzen Krieg mit, und bei seinem Ab-
schied überreichten ihm seine Kollege»

ein werlhvolle« chirurgische« Besteck in
elegantem Kaste» mit entsprechender
Widmung.

In einer der Staaisgesetzgebung von

Ealisornien übermittelten Botschaft ein

Pfiehlt Gouverneur Gillett, daß die ein

aus, .daß es besser wäre, der Staat«
ArbcitS-Eoinmissionldie nöthigen Mittel
zur Bersügung'zu stellen, um einen ge-

nehme».
Unsere Kaltwässer-Apostel sind voll

ständig au« dem Häuschen gerathen,

Epringfield, >Jll«., stattfindende Fest-
bankett, anläßlich de« hundertsten Ge-
burtstages Abrahams.Lincoln'S beschlos-

BewilligungSvorlage tbtxi.txx»für aero-

nehmigung zur de« von

Fritz Klimsch hergestellten Birchow-
DenkmalS'auf dem Karls-Platz ertheilt.
Der Entscheid ersolgte, nachdem Profes-
sor Dr. W. Waldeyer von der Berliner
Universität dem Monarchen alle ge-
wünschte Auskliirung gegeben halte.
Da« Denkmal hat seit g«ranm»r Zeit

Gen. Mazzof, der Oberbefehlshaber
in den von dem letzten Erdbeben heim-
gesuchte» italienischen Districte», meldete
dem Premierminister, daß unler den
Ruinen von Messina bereit« 4,(XX) Lei-

beständig voran.

Unter den üblichen Feierlichkeiten ist

aus der Bulkan-Werst i» Sleliin der

kleine geschützte Kreuzer .Mainz" vom

Stapel gelaufen. Dieser neueste Zu-
wachs der deutschen Marine ist der erste
Kreuzer, welcher ganz mit Turbinen
ausgestattet wird aus Grund der um.

Sassenden Erprobungen, welche seitens
der Fachbehörden angestellt worden sind.

Eine hochherzige Slistung ist zur wei.

teren Bcrfügnng im Sinne des StisterS
den Aeltesten der Berliner Kausmaun.
schast übermittelt worden. Ein begiiler-

ter Freund bat dem Kollegium die Tum-
me von hunderttausend Mark Überge-

ben, "lnit der Bestimmung, daß der Be-
trag zu einem Stipendium siir Studi-
rende der Berliner Handelshochschule
verwendet werde. Besonders besähigte
Zöglinge de» Instituts sollen durch Ber-
theilung der Zinsc» in die Vage versetzt

In Manila. P.'J., ist die Nachricht

riiuber vom Stamme der eine
Flottille von Pcrlenfijcher» angrisfen
»nd sieben Fischer im »iainpse töoteie».

Nach dem Kampfe entlamcii sie, da sie
weit jchnelleie Boote haben, a>« wie die

Fischer.
Unter de» Auspizien de» Königs Ed-

ward wird demnächst das königlich briti-

deruug der FvischungSarbeilcu und in
Berbiudung damit steht eine ärztliche
Abtheilung für die Behandlung ver-

schiedener Erkrankungen mittel« Ra<

Die Untersuchung Über die vielbespro-

chenen »insangreichcn Unterschleife aus
der königlichen Werft zu Kiel dehnt sich
auf immer weitere Kreise au«. Immer
mehr Personen, an deren Redlichkeit
niemand gezweifelt Hölle, erscheinen in
die riesigen Betrügereien veiimckclt nnd

sler Ricckcn verhaltet worden. Zwöls
Personen sind bis jetzt im Ganzen in
Anklagezustand versetzt.

Der Schweizerische Aero Elnb hat
Zürich als »Sgangspunkt für das in-

leniaiioiiale Ballonwellsahren gewählt,

Pokal im Herbst stallfinden soll. Das
Vorrecht der Playbestimmung siir das

durch de« von dem schweizerischen Bal,
lou ?Helvetia" im letzten Wetifliegen in

Berlin erkämpften Sieg zugefallen.

uuter denen sich siebzig Aerzte befinden,

unterzeichnet ist. wird gesagt, daß in
Norwegen eine Organisation ins Veben

wesen aus, sich gegen die aggressive Pro-
hibilionspartei zu organisircn. Aus
dem Programm unserer Organisation
steht vor allem persönliche,und commcr-

eielle Freiheit, dem Mißbrauch bera».

fchcnder Getränke wollen wir entgegen
arbeiten, Asyle sür Trunkenbolde errich-
ten und die Kenntniß richtiger Princi-
pien einer vernünftigen Lebensweise und

Überweist nach Abzug der Auslagen und
einer elwa ein Drittel de» Werthes be-
tragenden Steuer.

Die veraiilwortlichcn Staatsmänner
Oesterreich-Ungarn« sind augenblicklich

nicht zu beneiden. Es ist, al« ob sich
alle« verschworen hätte, dem alten Kai-
ser und seinen Rathgebern da« Leben

machen. Ader die Leiben sind
nicht ganz unverschuldet. Dem kunfti-
gen Historiker wird e«> nicht schwer fal-
len, den Antheil festzustellen, den die
Regierenden selbst an der Misere dieser
Tage haben. Seit Jahre» ist kein

hat sich mit AuSkunstSiniltrlchen be-
gnügt, die über unerquickliche Situa-
tionen sür den Moment hinaushalsen,
aber nichts andere« waren al« kurz-
fristige Wechsel mit hohe» Wucherzin-sen.

» Achtet darauf, daß
z / / s//////> euch ge-
Z kauften Hüte vor-

< stehende
marke haben, da

< 4 pjfg Garantie
?.. des rechten Preises

A
und der herrschen-
de.. Mvde ist. >

Lerant n sgröftterJuweienladen
bietet Ihnen ein gefällige« Assortiment zur Auswahl.
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IZT. Mogers,
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Tie Branerei Flaschenabsüllung

M A E. Robiiismi's Söhne

Pilscim

Fluschen hält sich sür unbestimmte Zeit
geriliftsten Nachlaß im Körper,

Geschmack »der Bhnrakter.
I.ii.ner zum Beste», »in Sie oder Ihre

Eine Kiste von zwei Dutzend
Pmis von der pastenrisiiten

fnr Hs.ov.

'

Alte» 17«» Neue» 112.

Rottet die
M An Kolik leideude, wimmernde, schlaflose Kinder sosort erleichtert und M
W schlaffe sowohl wie entkriiftigte Lebenskraft bei Jung M
M und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von M

Ol?. M

Röbel sür die Wohiuuig oder Office.

zEd«. Sirbecker. DmM-r
! Groecr. i

Erinnert

G bk>m nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/ Abtheilung des ?Scrantoii Wochenblatt"

eine der besten in der Stadt ist.

Gebrüder Scheuer's
Seystone

Gracker- ° GakeS«
vs «keret,

»4», S4b u»d »47 vr»«k «traj,
««genüber der Knopf.Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art«

?Hotel Belmont,"
Lackawanna und Adams Avenues,

t» nächst» Näh» d«« kaun. Linl, und de«

Aimmachrr 6 Wenzel, Eigenthümer.

B«'ie
St. Majestät dis D>uisch«n Kaiser«.

Mifchter Drucker! ?Wie
mir d'r anner Owed wieder im Stohr
beilammegehockt hen, do is ah des Ge-
spräch druflumme, was junge Buwe
all sor Streiche anstelle un den Eltern
fvr Druwel mache. ?Ja, well,'' segt
d'r alt Dschoh, ?es heeßt ewe: Juged
bot kee Tuged. Un weil des schun en

alt Sprichwort is, so denk ich mir halt,
daß es in sriehere Zeite grad so war.

wie alleweil. Enihau ich sor eens hab
alsemol ah ebbes angestellt un ah zu-
weile des Lederzeig verlloppt kriezt
vun meim Doty. D'r Druwel is
jlischt, daß die Alte sell vergesse un

ewe mol uf junge Schultere ten alter
Kopp setze. En Hutsch, was net leb»

haftig is un tickt, macht mol ten guter

ser un mache sei Lewe le» gute Män-
ner. Uflohrs, ich will net sage, daß
mer die Buwe ders in alle Misdschief

derf net vergesse, daß s Buwe sen. Wie
mei Jingster, d'r Bill, so en Buh war
vun «baut zeh Johr, do segt mol een
Owed, wie ich heemkumm, mei Alte zu
mir: .Dschoh, was deutscht, em Bensch
sei Frah is an's Haus kumme un Hot

dhätscht en dann strose sor sell.' Ich

ser gemißt, as wie mich anzutüge. ,Du
verdollter Lausbub, for was hofcht Du
sell gedhu? Hen mir net felwert Ker-
fche?' ,Jo,' Hot er gesaht, ,awer en

Bensch seine sen viel besser!' ,Nau
gehst Du grad in's Bett, un 10ß michso ebbes net meh Heere," hab ich zu ihm
gesaht. Nochher segt mei Alte, se lennt
mich gar net versteh, daß ich dem Buh

,Hascht dann net geheert, was er gesaht
Hot, daß em Bensch sei Kersche viel bes-ser wäre, wie unsere? Sell is die Woh-

,Js es meglich?' Hot er gesaht, ,daß

lahft? Ej, wann d'r Billy so ebbes net

So Sache sen die Buwe angebore. Du
liewe Zeit, was hen mir all angestellt,
wie mir so Springer Ware! Do war

mache, daß er mol grad so gedhu Hot.
Juscht Hot er mir gesaht, ich sot mich

unnersteh, Aest abzureise un en
>unger Bahm zu verrungeniere. Weescht
noch, wie d'r alt Biffelmoyer d'r
Herr hab en selig uns gedroffe Hot
uf seim große Kerfchebahm? Er Hot
hawe welle, mir sötte ahgenblicklich
runner kumme un mir hen hawe welle,
er sot erscht heeingehne. Sell Hot ihn
bees gemacht un er is uf d'r Bahm
nufkumme for uns runter zu hole. Dosen mir uf en langer Ast naus, bis er
sich geboge Hot uf en unnerer Ast, henuns an fellem festgehalte un sen noch
weiter naus, bis mir am allerunnerste
Ast Ware un vun dort hen mir uns
falle losse. So Ware mir ufem Bode,
wie d'r Biffelmoyer noch weit im
Bahm drowe war. Dann hen mir noch
en bar Stee nufgefchmisse un sen ab.
Bis er endlich Hunne war, Hot er vun
uns nix meh gesehn«. Er Hot es do-
mols ah Deim un meim Doty ver-
zählt. Zum Glick for uns Hot er sich
geschämt, zu sage, was mir funfcht
noch zu ihm gedhu hen, wie er uf d'r
Bahm kumme is for uns zu hole.

Manzl>il-BeWllsch»tz.
Vm. drr Natur verliehene Vertheidig-

ung«- und Rdwchrmittel.

Zur Erfüllung ihrer großen und
wichtigen Lebensaufgabe sind die
Pflanzen im Kampfe um's Dasein von
der Natur mit dem nöthigen Rüstzeug
ausgestattet worden. Zu den bekann-

testen Wertheidigungs- oder Abwehr-
mitteln der Pflanzen gehören die
Gifte. Giftpflanzen werden von wei-
denden Thieren gemeinhin nicht be-
rührt. Der Geruchsinn der Thiere
warnt. Selbst Pflanzen, deren Aus-
dünstung wir Menschen, solange sie

Bilsenkraut, Osterluzei, Stechapfel,

Herbstzeitlose, Wolfsmilch, Eisenhut.

ebenso aus dem Wege, wie manchen
Wegerich-, Melden- und Kressearten.
Doch leine Regel ohne Ausnahme! Die
Ziege z. B. kann unter Umständen
Wolfsmilch, Schierling, Seidelbast
und das gelben Milchsaft enthaltende

Blättern und Blüthen, ja selbst an den

Früchten finden wir diese Waffen.
Wie zweckmäßig auch hier wieder die

regia" (eine Wasserrosenart des süd-
lichen Amerika), deren große Blätter
aus dem Wasser schwimmen. Nur der
nach dem Wasser gebogene Rand ist
nnt Stacheln bewehrt, denn woher an-

Unterseite ihrer Blätter und Blüthen

ursacht ein entsetzliches Jucken und
Kratzen. Das wissen die Weidethier«.

Eine besondere Gruppe der Pflanz-

Pflanzen ist der Es gibt

breitet seine Blätter aus, daß eine
kleine Mulde fllr die Aufnahme des
Thautropfens entsteht, und nur dieses

Argentinien. Bon der Fisch-
brutanstalt am Mill Creek, Pa., wur-
den jüngst 200,(XX) Salm-Eier nach

Arbeitsschule für Knaben.

Gras Robert Mörner' eine Arbeits-

ziehen, die sich unter den verschiedenen
Lebensverhältnissen selbst Helsen kön-
nen. Sie rechnet besonder« aus s(na-

sind.

Annähernd IVO Acker Liegenschaften

Bett, Tisch, Stühle und Schränke an-

Schüler die Hälfte des Werthes aus-

lesen. Uni g Uhr sollen alle zu B?tt
gehen.

Der obvsie Leiter der Anstalt ist Schule?st

Schule?st bereits star^besucht.

leichtern. Briese. Banknoten, Wechsel

der Länge nicht zwölf Zoll und in
Breite und Höhe nicht vier Zoll über
steigen. Die Juwelen müssen in Me

Werthbrieftn. Der Höchstwerth für
diese Jnwelenpackete ist auf 10,<XX)

Francs festgesetzt.

Der Asfe als Radler.
Im Cirkus Schumann in Berlin fin-
det jetzt allabendlich die Vorführung
eines sehr gelehrigen dreijährigen

Hut und Paletot ab, setzt sich an einen
Tisch und klingelt dem Kellner. Nach
einer Knrtenpartle einem

Kleidungsstücke bis auf's Hemd und
verschwindet unter der Bettdecke. Mit
neuen Kräften erhebt er sich, und

zu zeigen. Der Affe fährt über eine
steile Brücke und Treppe. Zwischen
Ehampagnerflaschen, die in Entfer

Reigen, ohne eine Flasche umzustoßen.
Selb st Regenwasser

enthält auf den Kubikmeter bi» 60.8


